
 

 

Gottesdienst vom 24. März 2024 

Grundlagen des Glaubens 

 
 

 
 

 
Wir glauben, dass wir alle auf demselben Weg wie jene gerettet werden, 

nämlich durch die Gnade des Herrn Jesus  
Apostelgeschichte 15,11   



 

 

 Bibeltext: Apostelgeschichte 15,1-29; Galater 2,1-21 

Rückblick 
Was hast du diese Woche mit Gott erlebt? Hast du dir deswegen etwas 
vorgenommen? Ist es gelungen? Tausche dich mit anderen aus. 

 

 

 

1. Auslöser 

Alles beginnt mit einem Streit. Ein grosser Teil der Gemeinde in Antiochia sind 
Meschen, die nicht in einer jüdischen Familie geboren sind. Sie sind fasziniert 
vom jüdischen Glauben und ganz besonders von diesem Jesus. Doch wie folgt 
man diesem jüdischen Messias? Natürlich müssen diese Nicht-Juden 
konvertieren! Sie müssen sich beschneiden lassen und die Gesetze halten, die 
Mose gegeben hat! Oder doch nicht? Immerhin ist es doch die Gnade Gottes, 
die rettet und nicht das Verhalten des Menschen. Die Gemeinde ist gespalten.  

 lies Apostelgeschichte 15,1-29 

Lies Apg 15,1-29. Als Ergänzung kannst du ausserdem Galater 2,1-21 lesen. 

Welche Argumente werden für bzw. gegen das Halten der Tora vorgebracht? 

 

 

 

2. Runde 2 
Eigentlich hatten wir die ganze Diskussion schon einmal in Apg 10-11. Petrus 
war Zeuge als ein Römer den Heiligen Geist empfangen hat. Schon damals 
hatten sich einige kritisch geäussert und schon damals hatte sie Petrus mit 
einem einfachen Argument zum schweigen gebracht: Wenn Gott wirkt, was 
können wir dagegen sagen? Wenn Gott jemandem seinen Heiligen Geist 
schenkt, wie können wir diesem Menschen zusätzliche Regeln aufzwingen? 
Gott nimmt uns alle aus Gnade an. Das ist die Grundlage des Glaubens. 

 lies Amos 9,7-12 
Jakobus stimmt Petrus zu und zitiert als Begründung Amos. Lies Amos 9,7-12. 
Was sagt das über das Verhältnis von Gott zu Israel, Gott zu den Völkern und 
von Israel zu den Völkern? Was genau ist Jakobus Argument? 

 

 



 

 

3. Gnade 
Gnade ist es, die rettet und nicht menschliches Verhalten. Wenn ein Glas 
kaputtgeht, dann wird am das auch dann noch sehen, wenn man die 
Scherben fein säuberlich zusammengeklebt hat. So ist es auch sonst im Leben. 
Wer etwas zurückgibt, was er gestohlen hat, der hat damit das zerstörte 
Vertrauen nicht wiederhergestellt. Was wir brauchen, ist Gnade. Gott nimmt 
uns an und reinigt unsere Herzen, ohne dass wir etwas dafür tun müssen. 

In welchen Momenten deines Lebens brauchst du Gottes Gnade, Liebe und 
Nähe? Sag es ihm jetzt im Gebet. 

kleingedruckt zum Nachforschen 
Jakobus stimmt zu, dass die Nichtjuden die Tora, das Gesetz des Mose, nicht halten 
müssen. Allerdings macht er vier Ausnahmen, die auch die Heiden meiden sollen: 
Götzenopfern, Unzucht (falschem sexuellem Verhalten), Ersticktes (gemeint sind alle Tiere, 
die man bei der Schlachtung nicht richtig hat ausbluten lassen) und Blut (gemeint ist eher 
das Essen von Blut als das blosse Berühren). 

Es ist nicht klar, wie Jakobus genau auf diese Liste kommt. Einige Erklärungsversuche: 

• Es geht um den Noahbund (1Mo 9,1-17). Dieser gilt für alle Menschen, da alle 
Menschen von Noah abstammen. Nach jüdischer Tradition gehören zu diesem Bund 
sieben Elemente: Verbot von Götzendienst, Gotteslästerung, Mord, Diebstahl, 
sexueller Unmoral, essen eines lebenden Tiers sowie die Verpflichtung, gerechte 
Gerichte zu haben; siehe z.B. im Talmud das Traktat Sanhedrin 56a/b.  

• Es geht um die Gesetze, bei denen es im Alten Testament explizit heisst, dass sie 
auch von Nicht-Juden gehalten werden müssen, die im Land Israel leben (z.B. 2Mo 
12,19.48-9; 20,10; 3Mo 16,29; 17,10-15; 18,1-26; 24,16-22; 4Mo 15,1-31; 5Mo 14,21).  

• Es geht eigentlich nur um das Abwenden von anderen Göttern hinzu Jesus. Das wird 
mit den genannten vier Dingen verdeutlicht: Man soll sich nicht an den Festessen für 
die Götter beteiligen (Götzenopfer). Damit ist das Verbot von Blut und Ersticktem 
verbunden. In manchen Kulten gehörte Sex mit besonderen Prostituierten zum 
Gottesdienst. Auch das war den Jesusanhängern verboten. 

Welche Erklärung leuchtet dir am meisten ein und warum? 

 

 

Ausblick 
Nimm dir einige Momente, in denen du still auf Gott hörst. Was möchte er dir 
sagen? Was machst du damit? Wer würde auch noch von dem profitieren, 
was dir heute wichtig geworden ist? Wie? Formuliere einen konkreten 
nächsten Schritt. Wer könnte dich bei der Umsetzung unterstützen? Wer feiert 
mit dir deine Erfolge und begleitet dich in Niederlagen?  



 

 

Herzlich willkommen zum Gottesdienst! Schön, dass du da bist! Wichtige 
Infos findest du auf www.vivakirche-pfaeffikon.ch Bei Fragen oder Anliegen 

stehen wir dir gerne zur Verfügung. Wenn du zu Gast bei uns bist, ist der 
Kaffee für dich gratis. 

Termine 

Datum Zeit Was 

Montag 25.03.   

Dienstag 26.03.   

Mittwoch 27.03. 10.30 Mittwochsgebet 

Donnerstag 28.03.   

Freitag 29.03. 10.00 

17.30 

Karfreitagsgottesdienst 

Sederfeier (Anmeldung nötig) 

Samstag 30.03.   

Sonntag 31.03. 10.00 Ostergottesdienst 

In der ganzen Woche findet um UG das Homecamp von TC und 2gather statt. 

Vorschau: 

14.04. Family&Friends 

25.04. Adonia-Konzert im Chesselhuus 

 
 

Gebet vor dem Gottesdienst jeweils 9.40 Uhr im Büro. 
Predigten und aktuelle Daten auf www.vivakirche-pfaeffikon.ch 

http://www.chrischona-pfaeffikon.ch/
http://www.vivakirche-pfaeffikon.ch/

